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Dieses Dokument stellt einen Auszug aus dem Jahresbericht des LF - AI Impact Equity US dar und sollte im Zusammenhang 
mit dem Jahresbericht gelesen werden. Sofern die Sprachfassungen des Jahresberichts und dieses Dokuments an irgendeiner 
Stelle voneinander abweichen, ist die Fassung des Jahresberichts maßgeblich. 

 
 

ANHANG  
 

Regelmäßige Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung  
(EU) 2019/2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, die 
zur Erreichung eines 
Umweltziels oder  
sozialen Ziels beiträgt,  
vorausgesetzt, dass diese 
Investition keine 
Umweltziele oder  
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen  
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden. 

 Name des Produkts:  
LF - AI Impact Equity US  

Unternehmenskennung (LEI-Code):  
529900OG3DT79EVTOG54 

 

         Nachhaltiges Investitionsziel 

 Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  

   ☒  Ja   ☐  Nein 

 ☒ Es wurden damit nachhaltige 

Investitionen mit einem  

Umweltziel getätigt: 95,66 % 

☐ in Wirtschaftstätigkeiten, die  

nach der EU-Taxonomie als  

ökologisch nachhaltig  

einzustufen sind 

☒ in Wirtschaftstätigkeiten, die  

nach der EU-Taxonomie nicht  

als ökologisch nachhaltig  

einzustufen sind 

 

 

 

 

 

☐ Es wurden damit nachhaltige 

Investitionen mit einem sozialen  

Ziel getätigt: 0 % 

☐ Es wurden damit ökologische/soziale 

Merkmale beworben und 

obwohl keine nachhaltigen Investitionen 

angestrebt wurden, enthielt es       % an 

nachhaltigen Investitionen 

☐ mit einem Umweltziel in  

Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU- 
Taxonomie als ökologisch nachhaltig  
einzustufen sind 

☐ mit einem Umweltziel in  

Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

☐ mit einem sozialen Ziel 

 

 
☐ Es wurden damit ökologische/soziale  

 Merkmale beworben, aber keine       
 nachhaltigen Investitionen getätigt. 

 

 
Die EU-Taxonomie ist ein  
Klassifikationssystem, das 
in der Verordnung 
(EU) 2020/852 festgelegt 
ist und ein Verzeichnis von  
ökologisch nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst  
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige Investitionen 
mit einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform sein 
oder nicht. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Inwieweit wurde das nachhaltige Investitionsziel dieses Finanzprodukts  

erreicht?  
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 Dieser Fonds strebte nachhaltige Investitionen im Sinne des Artikel 9 der 

Offenlegungsverordnung an. 

Reduzierung der CO2-Emissionen. THG-Intensitätsreduktion (kTCO2e/ Mio. Enterpise Value 

inkl Cash) um 7% p.a.  

Im Rahmen der Anlagegrundsätze werden vor allem die Urgentem CO2e-Ausstoßdaten 

(Scope 1+Scope 2+ Scope 3) sowie die Einschätzungen des Unternehmens ISS hinsichtlich 

der Ausschlusskriterien herangezogen.  

Auf Basis der CO2e Ausstoßdaten von Urgentem wird mit Hilfe des Enterprise Value vom 

Datenanbieter Bloomberg die THG-Intensität entsprechend der EU TEG Empfehlung 

folgendermaßen berechnet:  

𝐶𝑎𝑟𝑏𝑜𝑛_𝐼𝑛𝑡𝑒𝑛𝑠𝑖𝑡𝑦𝑡𝑜𝑡=∑ (CO2e tot(𝑖)/EVIC(𝑖)) * 𝑤 (i) 

Eines der Ziele des (Teil-)Fonds war die Reduzierung der Kohlenstoffemissionen. 

Eines der Ziele des Fonds war die Ausrichtung am Pariser Abkommen. 

Der Index MSCI World Climate Paris Aligned Index (USD) wurde als Referenzbenchmark 

festgelegt, um das nachhaltige Investitionsziel des Fonds zu erreichen. 

Der MSCI World Climate Paris Aligned Index (USD) ist ein Aktienindex, der auf dem MSCI 

World Index („Hauptindex“) basiert und die Large und Mid-Cap-Märkte in 23 Industrieländern 

repräsentiert. Der Index ist konform mit der PAB (EU Paris Aligned Benchmark) und erfüllt 

deren Mindestanforderungen. Der Index soll die Performance einer Strategie abbilden, die 

Wertpapiere auf der Grundlage der mit dem Klimawandel verbundenen Chancen und Risiken 

neu gewichtet, um die Mindestanforderungen der am Pariser Klimaabkommen angelehnten 

EU-Benchmark (Paris-Aligned Benchmark, EU PAB) zu erfüllen.  

Der Index strebt eine Reduzierung von mindestens 50 % der Treibhausgas (THG) Intensität 

(Scopes 1, 2 und 3) und potenziellen Emissionen an. Der Index ist darauf ausgelegt, die THG-

Intensität um 10 % pro Jahr zu reduzieren. Die Referenzbenchmark ist als EU-Paris-

Benchmark qualifiziert. 

Der Fonds wandte tätigkeitsbezogene Ausschlüsse an. Unternehmen mit den folgenden 

Aktivitäten wurden ausgeschlossen: 

 

– Tabak (Produktion) > 5 % Umsatzerlöse  

– Atom-/Kernenergie > 5% Umsatzerlöse 

– Kernenergie > 10 % Umsatzerlöse 

- Atomwaffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 0 % 

Umsatzerlöse 

– konventionelle Waffen (Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 10 % Umsatzerlöse 

- unkonventionelle Waffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte 

Tätigkeiten) > 0 % Umsatzerlöse 

– Kohle (Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 10 % Umsatzerlöse 

– Öl (Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 10 % Umsatzerlöse 

– andere fossile Brennstoffe (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte 

Tätigkeiten) > 10 % Umsatzerlöse 
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–  Der maximale relative Anteil an anderen fossilen Brennstoffen als Teil des 

Energiemixes beträgt 0%. 

Der Fonds wandte normbasiertes Screening in Bezug auf UN Global Compact an. 

 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds wird die Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen verfolgt und eine Ausrichtung des Portfolios auf das Pariser 

Abkommen angestrebt. Der Fonds strebt an, dauerhaft im Einklang mit dem Pariser 

Klimaabkommen zu sein, indem der Fonds aktiv in Unternehmen investiert, die sich 

ambitionierte Klimaziele setzen bzw. bereits gesetzt haben. Dies bedeutet, dass der CO2-

Transitionspfad der einzelnen Unternehmen analysiert und gemessen wird. Darüber hinaus 

misst der Fonds, mit Unterstützung von Treibhausgasdatenanbieter Urgentem, CDP und 

Bloomberg den Status Quo der CO2 Äquivalenten Treibhausgase, gemessen in 

Treibhausgasintensität der Einzelwerte und bestimmen diesen aggregiert für den 

Gesamtfonds. Zudem bestimmt der Fonds auf Basis der Klimaziele der einzelnen 

Unternehmen den zu erwartenden Transitionspfad des jeweiligen Unternehmens und 

bestimmen diesen aggregiert für den Gesamtfonds. Ziel ist es, dass der Fonds dauerhaft im 

Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen ist. 

 

 

 Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten? 
 

 Alle Nachhaltigkeitsindikatoren des Fonds, die zur Erfüllung der ökologischen und/oder 

sozialen Merkmale des Fonds dienen, wurden im Bezugszeitraum eingehalten. Die 

Einhaltung der ökologischen und/oder sozialen Kriterien für die Selektion der 

Vermögensgegenstände wurde vor sowie nach Erwerb geprüft. 

Darüber hinaus berücksichtigte der Fonds verbindlich folgende Nachhaltigkeitsfaktoren in 
seiner Strategie und legt die nachteiligen Auswirkungen zu diesen offen: 

 

– THG-Emissionen 12,4107 
(Messgröße: Scope 1 Treibhausgasemissionen, Berechnung siehe Anhang I der 
Offenlegungsverordnung) 
 

– THG-Emissionen 13,6004 
(Messgröße: Scope 2 Treibhausgasemissionen, Berechnung siehe Anhang I der 
Offenlegungsverordnung) 
 

– THG-Emissionen 407,2613 
(Messgröße: Scope 3 Treibhausgasemissionen, Berechnung siehe Anhang I der 
Offenlegungsverordnung) 
 

– THG-Emissionen 26,0111 
(Messgröße: Scope 1 und 2 Treibhausgasemissionen, Berechnung siehe Anhang I 
der Offenlegungsverordnung) 
 

– THG-Emissionen 433,2098 
(Messgröße: Scope 1, 2 und 3 Treibhausgasemissionen, Berechnung siehe Anhang I 
der Offenlegungsverordnung) 
 

– CO2-Fußabdruck 3,1342 
(Messgröße: CO2-Fußabdruck Scope 1 und 2, Berechnung siehe Anhang I der 
Offenlegungsverordnung) 
 
 

– CO2-Fußabdruck 51,7088 
(Messgröße: CO2-Fußabdruck Scope 1, 2 und 3, Berechnung siehe Anhang I der 
Offenlegungsverordnung) 
 

Mit  
Nachhaltigkeitsindika-
toren wird gemessen, 
inwieweit die  
nachhaltigen Ziele 
dieses Finanzprodukts 
erreicht werden. 



ESG Annex  
Seite 4 

 

– THG- Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert wird 355,9991 
(Messgröße: THG-Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert wird Scope 
1 und 2, Berechnung siehe Anhang I der Offenlegungsverordnung) 
 

– THG- Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert wird 355,9991 
(Messgröße: THG-Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert wird Scope 
1, 2 und 3, Berechnung siehe Anhang I der Offenlegungsverordnung) 
 

– Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind 
0,28% 
(Messgröße: Anteil der Investitionen in Unternehmen, die im Bereich der fossilen 
Brennstoffe tätig sind) 
 

– Anteil des Energieverbrauchs aus nicht erneuerbaren Energiequellen 48,50% 
(Messgröße: Anteil des Energieverbrauchs der Unternehmen, in die investiert wird, 
aus nicht erneuerbaren Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, 
ausgedrückt in Prozent der gesamten Energiequellen) 
 

– Anteil der Energieerzeugung aus nicht erneuerbaren Energiequellen 48,50% 
(Messgröße: Anteil der Energieerzeugung der Unternehmen, in die investiert wird, aus 
nicht erneuerbaren Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, 
ausgedrückt in Prozent der gesamten Energiequellen) 
 

– Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren - n.a. 
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE A) 
 
Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren - n.a.  
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE B) 
 

– Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren 0,0452 
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE C) 
 

– Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren 1,4599 
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE D) 
 
Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren - n.a.  
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE E) 
 

– Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren 0,0860 
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE F) 
 

– Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren 0,0491 
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE G) 
 

– Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren 0,5278 
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(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE H) 
 

– Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren 0,3232 
(Messgröße: Energieverbrauch in GWh pro einer Million EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die investiert wird, aufgeschlüsselt nach klimaintensiven Sektoren 
NACE L) 
 

– Tätigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität 
auswirken 0,88% 
(Messgröße: Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, mit 
Standorten/Betrieben in oder in der Nähe von Gebieten mit schutzbedürftiger 
Biodiversität, sofern sich die Tätigkeiten dieser Unternehmen nachteilig auf diese 
Gebiete auswirken) 
 

– Emissionen in Wasser 0,0000 
(Messgröße: Tonnen Emissionen in Wasser, die von den Unternehmen, in die 
investiert wird, pro investierter Million EUR verursacht werden, ausgedrückt als 
gewichteter Durchschnitt) 
 

– Anteil gefährlicher und radioaktiver Abfälle 0,0364 
(Messgröße: Tonnen gefährlicher und radioaktiver Abfälle, die von den Unternehmen, 
in die investiert wird, pro investierter Million EUR erzeugt werden, ausgedrückt als 
gewichteter Durchschnitt) 
 

– Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale 
Unternehmen 0,0000 
(Messgröße: Anteil der Investitionen in Unternehmen, die an Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze oder gegen die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
beteiligt waren) 
 

– Fehlende Prozesse und Compliance- Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung 
der UNGC-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
0,00% 
(Messgröße: Anteil der Investitionen in Unternehmen, die keine Richtlinien zur 
Überwachung der Einhaltung der UNGC-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen oder keine Verfahren zur Bearbeitung von Beschwerden 
wegen Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze und OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen eingerichtet haben) 
 

– Unbereinigtes geschlechtsspezifisches Verdienstgefälle 12,75% 
(Messgröße: Durchschnittliches unbereinigtes geschlechtsspezifisches 
Verdienstgefälle bei den Unternehmen, in die investiert wird) 
 

– Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen 36,62% 
(Messgröße: Durchschnittliches Verhältnis von Frauen zu Männern in den Leitungs- 
und Kontrollorganen der Unternehmen, in die investiert wird, ausgedrückt als 
Prozentsatz aller Mitglieder der Leitungs- und Kontrollorgane) 
 

– Engagement in kontroverse Waffen 0,00% 
(Messgröße: Antipersonenminen, Streumunition, chemische und biologische Waffen) 
(Messgröße: Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die an der 
Herstellung oder am Verkauf von umstrittenen Waffen beteiligt sind) 
 

– Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur Verringerung der CO2-Emissionen 
34,60% 
(Messgröße: Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die keine 
Initiativen zur Verringerung der CO2-Emissionen im Sinne des Übereinkommens von 
Paris umsetzen) 
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– Anzahl der Fälle von schwerwiegenden Menschenrechtsverletzungen und sonstigen 
Vorfällen 0,0000 
(Messgröße: Gewichteter Durchschnitt der Fälle von schwerwiegenden 
Menschenrechtsverletzungen und sonstigen Vorfällen im Zusammenhang mit 
Unternehmen, in die investiert wird). 
 
 

  … und im Vergleich zu vorangegangenen Zeiträumen? 
 

Seit dem vorherigen Geschäftsjahresende am 30.04.2024 gab es keine Änderung der 
Ausschlusskriterien. 
 

 
 

 

Auswirkungen
Nachhaltigkeitsindikator 

für nachteilige 

Auswirkungen

Messgröße 2025 2024

1. THG-Emissionen Scope 1 Treibhausgasemissionen, 

Berechnung siehe Anhang I der 

Offenlegungsverordnung

12,4107 21,3558

Scope 2 Treibhausgasemissionen, 

Berechnung siehe Anhang I der 

Offenlegungsverordnung

13,6004 12,8619

Scope 3 Treibhausgasemissionen, 

Berechnung siehe Anhang I der 

Offenlegungsverordnung

407,2613 356,3087

Scope 1 und 2 

Treibhausgasemissionen, 

Berechnung siehe Anhang I der 

Offenlegungsverordnung

26,0111 n.a.

Messgröße: Scope 1, 2 und 3 

Treibhausgasemissionen, 

Berechnung siehe Anhang I der 

Offenlegungsverordnung

433,2098 389,0839

2. CO2-Fußabdruck CO2-Fußabdruck Scope 1 und 2, 

Berechnung siehe Anhang I der 

Offenlegungsverordnung

3,1342 8,2687

CO2-Fußabdruck Scope 1, 2 und 3, 

Berechnung siehe Anhang I der 

Offenlegungsverordnung

51,7088 86,4904

3. THG- Emissionsintensität 

der Unternehmen, in die 

Scope 1 und 2, Berechnung siehe 

Anhang I der Offenlegungsverordnung 355,9991 0,0000

investiert wird Scope 1, 2 und 3, Berechnung siehe 

Anhang I der Offenlegungsverordnung 355,9991 397,0106

4. Engagement in 

Unternehmen, die im 

Bereich der fossilen 

Brennstoffe tätig sind 

Anteil der Investitionen in 

Unternehmen, die im Bereich der 

fossilen Brennstoffe tätig sind
0,28% 2,32%

Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird

KLIMAINDIKATOREN UND ANDERE UMWELTBEZOGENE INDIKATOREN
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5. Anteil des 

Energieverbrauchs und der 

Energieerzeugung aus nicht 

erneuerbaren 

Energiequellen

Anteil des Energieverbrauchs der 

Unternehmen, in die investiert wird, 

aus nicht erneuerbaren 

Energiequellen im Vergleich zu 

erneuerbaren Energiequellen, 

ausgedrückt in Prozent der gesamten 

Energiequellen

48,50% 54,28%

Anteil der Energieerzeugung der 

Unternehmen, in die investiert wird, 

aus nicht erneuerbaren 

Energiequellen im Vergleich zu 

erneuerbaren Energiequellen, 

ausgedrückt in Prozent der gesamten 

Energiequellen

48,50% 54,28%

klimaintensive Sektoren NACE A n.a. n.a.
klimaintensive Sektoren NACE B n.a. 0,5788
klimaintensive Sektoren NACE C 0,0452 0,0776
klimaintensive Sektoren NACE D 1,4599 0,2505
klimaintensive Sektoren NACE E n.a. 0,1201
klimaintensive Sektoren NACE F 0,0860 0,0528
klimaintensive Sektoren NACE G 0,0491 1,7980
klimaintensive Sektoren NACE H 0,5278 1,6181
klimaintensive Sektoren NACE L 0,3232 0,3730

7. Tätigkeiten, die sich 

nachteilig auf Gebiete mit 

schutzbedürftiger 

Biodiversität auswirken 

Anteil der Investitionen in 

Unternehmen, in die investiert wird, 

mit Standorten/Betrieben in oder in 

der Nähe von Gebieten mit 

schutzbedürftiger Biodiversität, sofern 

sich die Tätigkeiten dieser 

Unternehmen nachteilig auf diese 

Gebiete auswirken

0,88% 4,52%

8. Emissionen in Wasser Tonnen Emissionen in Wasser, die 

von den Unternehmen, in die investiert 

wird, pro investierter Million EUR 

verursacht werden, ausgedrückt als 

gewichteter Durchschnitt

0,0000 n.a.

9. Anteil gefährlicher und 

radioaktiver Abfälle

Tonnen gefährlicher und radioaktiver 

Abfälle, die von den Unternehmen, in 

die investiert wird, pro investierter 

Million EUR erzeugt werden, 

ausgedrückt als gewichteter 

Durchschnitt

0,0364 0,0518

6. Intensität des 

Energieverbrauchs nach 

klimaintensiven Sektoren 

(Messgröße: 

Energieverbrauch in GWh 

pro einer Million EUR 

Umsatz der Unternehmen, 

in die investiert wird, 

aufgeschlüsselt nach 

klimaintensiven Sektoren)
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10. Verstöße gegen die 

UNGC-Grundsätze und 

gegen die Leitsätze der 

Organisation für 

wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und 

Entwicklung (OECD) für 

multinationale 

Unternehmen 

Anteil der Investitionen in 

Unternehmen, die an Verstößen 

gegen die UNGC-Grundsätze oder 

gegen die OECD-Leitsätze für 

multinationale Unternehmen beteiligt 

waren

0,00% 0,00%

11. Fehlende Prozesse und 

Compliance- Mechanismen 

zur Überwachung der 

Einhaltung der 

UNGC-Grundsätze und der 

OECD-Leitsätze für 

multinationale 

Unternehmen 

Anteil der Investitionen in 

Unternehmen, die keine Richtlinien 

zur Überwachung der Einhaltung der 

UNGC-Grundsätze und der OECD-

Leitsätze für multinationale 

Unternehmen oder keine Verfahren 

zur Bearbeitung von Beschwerden 

wegen Verstößen gegen die UNGC-

Grundsätze und OECD-Leitsätze für 

multinationale Unternehmen 

eingerichtet haben

0,00% 0,32%

12. Unbereinigtes 

geschlechtsspezifisches 

Verdienstgefälle 

Durchschnittliches unbereinigtes 

geschlechtsspezifisches 

Verdienstgefälle bei den 

Unternehmen, in die investiert wird

12,75% 6,25%

13. Geschlechtervielfalt in 

den Leitungs- und 

Kontrollorganen

Durchschnittliches Verhältnis von 

Frauen zu Männern in den Leitungs- 

und Kontrollorganen der 

Unternehmen, in die investiert wird, 

ausgedrückt als Prozentsatz aller 

Mitglieder der Leitungs- und 

Kontrollorgane

36,62% 35,60%

14. Engagement in 

umstrittene Waffen 

(Antipersonenminen, 

Streumunition, chemische 

und biologische Waffen)

Anteil der Investitionen in 

Unternehmen, in die investiert wird, 

die an der Herstellung oder am 

Verkauf von umstrittenen Waffen 

beteiligt sind

0,00% 0,00%

Nachhaltigkeitsindikator 

für nachteilige 

Auswirkungen

Messgröße 2025 2024

4. Investitionen in Unternehmen ohne 

Initiativen zur Verringerung der CO2-

Emissionen (Anteil der Investitionen in 

Unternehmen, in die investiert wird, 

die keine Initiativen zur Verringerung 

der CO2-Emissionen im Sinne des 

Übereinkommens von Paris 

umsetzen)

34,60% 11,70%

Nachhaltigkeitsindikator 

für nachteilige 

Auswirkungen

Messgröße 2025 2024

Menschenrechte 14. Anzahl der Fälle von 

schwerwiegenden 

Menschenrechtsverletzungen und 

sonstigen Vorfällen (Gewichteter 

Durchschnitt der Fälle von 

schwerwiegenden 

Menschenrechtsverletzungen und 

sonstigen Vorfällen im 

Zusammenhang mit Unternehmen, in 

die investiert wird)

0,0000 0,0000

Zusätzliche Indikatoren für die Bereiche Soziales und Beschäftigung, 

Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und 

Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird

INDIKATOREN IN DEN BEREICHEN SOZIALES UND BESCHÄFTIGUNG, ACHTUNG DER 

MENSCHENRECHTE UND BEKÄMPFUNG VON KORRUPTION UND BESTECHUNG

Zusätzliche Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren

Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird



ESG Annex  
Seite 9 

 

 

 

 
 

 

Inwiefern wurden nachhaltige Investitionsziele durch die nachhaltigen Investitionen 
nicht erheblich beeinträchtigt? 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds wird die Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen verfolgt und eine Ausrichtung des Portfolios auf das 

Pariser Abkommen angestrebt.  Dies bedeutet, dass der THG-Intensität jedes 

Unternehmens verfolgt wird. Der Fonds investiert nur in Aktien die nach 

Offenlegungsverordnung die Mindestausschlüsse aus dem deutschen 

Zielmarktkonzept erfüllen. 

 

 ----Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

 Bei Anlageentscheidungen des Fonds werden die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal Adverse Impacts bzw. PAIs) 
berücksichtigt. Ein besonderes Augenmerk liegt auf die folgenden PAIs: Nr. 1-4 
(THG-Emissionen, CO2-Fußabdruck, THG-Intensität), Nr. 10 (Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen), Nr. 14 
(Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, 
chemische und biologische Waffen), Nr. 19 (Verstöße gegen UNGC und OECD). 

 
 ----Stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 

Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben: 

 Der Fonds investiert in keine Unternehmen, bei denen schwere Verstöße gegen 
UNGC vorliegen (ohne positive Perspektive). Alle Positionen werden regelmäßig 
auf ihre Einhaltung der UNGC-Richtlinien, der die genannten Prinzipien weitgehend 
abdeckt, überprüft. 

 

 

Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen  

Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

  

 

Die Berücksichtigung der PAIs erfolgt über umsatzbasierte Ausschlusskriterien, die auf 
einzelne Branchen angewendet werden. Es gelten zum Teil niedrige Umsatzschwellen 
als Toleranz. Die ausgeschlossenen Branchen stellen einen direkten oder indirekten 
Bezug zu den berücksichtigten PAIs dar. Darüberhinaus soll über die Anforderung, dass 
Portfoliounternehmen die Beachtung internationaler Normen (bzw. deren Einhaltung) 
sicherstellen sollen weitere PAIs abgemildert. Zudem analysiert der 
Finanzportfolioverwalter unterjährig im Geschäftsjahr regelmäßig die PAIs auf Ebene des 
Finanzmarktteilnehmers und kann fallbezogen Maßnahmen einleiten, um einzelne PAIs 
falls erforderlich abzumildern.  

 

 

 

 

 

Bei den wichtigsten  
nachteiligen  
Auswirkungen handelt  
es sich um die  
bedeutendsten  
nachteiligen  
Auswirkungen von  
Investitionsentschei-
dungen auf  
Nachhaltigkeitsfaktoren  
in den Bereichen  
Umwelt, Soziales und  
Beschäftigung, Achtung  
der Menschenrechte  
und Bekämpfung von  
Korruption und  
Bestechung. 
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Was waren die Hauptinvestitionen bei diesem Finanzprodukt? 

Der größte Anteil der im Berichtszeitraum getätigten Investitionen (Hauptinvestitionen) 
berücksichtigt jeweils die Investitionen in den jeweiligen Quartalen. Aus diesen werden dann 
die 15 größten Investitionen im Durchschnitt ermittelt und hier dargestellt.  
 
Die Sektoren werden bei Aktien auf erster Ebene der MSCI-Stammdatenlieferungen, bei 

Renten auf der Ebene der Industriesektoren nach Bloomberg ausgewiesen. Eine Zuteilung in 

MSCI-Sektoren von Fondsanteilen ist nicht vollumfänglich gegeben. 

 

 

 

Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen? 
 
Mit nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen sind alle Investitionen gemeint, die zur Erreichung 
der ökologischen und/oder sozialen Merkmale im Rahmen der Anlagestrategie beitragen. 
 
Die Überwachung der Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds erfolgt durch das Ausschließen von 
Investitionen laut einer fondsspezifischen Ausschlussliste (Negativliste). 

 
Der Fonds war zum Geschäftsjahresende am 30.04.2025 zu 100 % nachhaltigkeitsbezogen 
in Bezug auf die Anlagen laut Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds investiert. Der Prozentsatz 
weist den Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investments am Wertpapiervermögen aus. 
 

 

 Wie sah die Vermögensallokation aus? 
 

Der Fonds war zum Geschäftsjahresende am 30.04.2025 zu 97,04 % in Aktien 
investiert. Die anderen Investitionen waren liquide Mittel (2,96 %). 

 

Größte Investitionen Sektor
In % der 

Vermögenswerte
Land

Apple Inc. Registered Shares o.N. Information Technology 8,96 USA

NVIDIA Corp. Registered Shares DL-,001 Information Technology 8,03 USA

Microsoft Corp. Registered Shares DL-,00000625 Information Technology 6,20 USA

Meta Platforms Inc. Reg.Shares Cl.A DL-,000006 Communication Services 4,20 USA

Broadcom Inc. Registered Shares DL -,001 Information Technology 3,87 USA

JPMorgan Chase & Co. Registered Shares DL 1 Financials 3,68 USA

Eli Lilly and Company Registered Shares o.N. Health Care 2,63 USA

Mastercard Inc. Registered Shares A DL -,0001 Information Technology 2,36 USA

UnitedHealth Group Inc. Registered Shares DL -,01 Health Care 2,22 USA

McDonald's Corp. Registered Shares DL-,01 Consumer Discretionary 2,03 USA

Cisco Systems Inc. Registered Shares DL-,001 Information Technology 1,93 USA

VISA Inc. Reg. Shares Class A DL -,0001 Information Technology 1,82 USA

Alphabet Inc. Reg. Shs Cl. A DL-,001 Communication Services 1,55 USA

Home Depot Inc., The Registered Shares DL -,05 Consumer Discretionary 1,53 USA

Netflix Inc. Registered Shares DL -,001 Communication Services 1,40 USA

Die Liste umfasst die 
folgenden  
Investitionen, auf die 
der größte Anteil der 
Investitionen entfiel, 
die im Bezugszeitraum 
mit dem 
Finanzprodukt 
getätigten wurden:  
01.05.2024 – 
30.04.2025 

Die  
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an. 
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#1 Nachhaltige 
Investitionen  
umfasst nachhaltige 
Investitionen mit 
ökologischen oder 
sozialen Zielen. 
 
#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen  
umfasst  
Investitionen, die  
nicht als nachhaltige 
Investitionen  
eingestuft werden.  

  

  In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt? 
 

Der Fonds investierte zum Geschäftsjahresende am 30.04.2025 bei Aktien 

hauptsächlich in die Sektoren  

- 39,94 % Information Technology,  

- 14,86 % Financials, 

- 14,01 % Health Care und 

- 10,80 % Communication Services und 

- 8,33 % Consumer Discretionary. 

Der Anteil der Investitionen während des Berichtszeitraums in Sektoren und Teilsektoren der 

Wirtschaft, die Einkünfte aus der Exploration, dem Abbau, der Förderung, der Herstellung, der 

Verarbeitung, der Lagerung, der Raffination oder dem Vertrieb, einschließlich Transport, 

Lagerung und Handel von fossilen Brennstoffen gemäß der Begriffsbestimmung in Artikel 2 

Nummer 62 der Verordnung (EU) 2018/1999 des Europäischen Parlaments und des Rates17 

erzielen, lag bei 0,28 %. 

 
   

  Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

 

☐  Ja: 

    ☐ In fossiles Gas  ☐ In Kernenergie 

☒  Nein 

 
 
 

 
 Die nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen 

in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität von 
Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des 
Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität 
nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

 
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme 
Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt. 

Ökologisch 

Andere #1 Nachhaltig 

Investitionen 

#2 Nicht 

nachhaltig 
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Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag  
zu den Umweltzielen 
leisten.  
 
Übergangstätigkeiten 
sind Wirtschaftstätig-
keiten, für die es noch 
keine CO2-armen 
Alternativen gibt und die 
unter anderem Treib-
hausgasemissionswerte 
aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen. 

 

 

 

 

 

      

 * Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber 
Staaten. 

   Wie hoch ist der Anteil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind?  

 

Dieser Fonds verpflichtet sich derzeit nicht zu Investitionen in 
Wirtschaftstätigkeiten, die als Ermöglichende- bzw. Übergangstätigkeiten 
eingestuft werden. 

 
 

   

 

 

Wie hoch war der Anteil der nachhaltigen Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie in Einklang gebracht wurden? 
 
Der Anteil der nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel (taxonomiekonform 
und/oder nicht-taxonomiekonform) war 95,66 %. 
 
 

0

0

0

0

0

0

0

0

0

100

100

100

0 50 100

Umsatz-
erlöse

CapEx

OpEx

1. Taxonmiekonformität der 
Investitionen einschließlich 

Staatsanleihen*      

Taxonomiekonform: Fossiles Gas

Taxonomiekonform: Kernenergie

Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform

100

100

100

0 50 100

Umsatz-
erlöse

CapEx

OpEx

2. Taxonmiekonformität der 
Investitionen ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: Fossiles Gas

Taxonomiekonform: Kernenergie

Taxonomiekonform (ohne fossiles Gas und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der: 
- Umsatzerlöse,  
die den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln  
- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft 
- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen  
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 
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Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 
 
Der Anteil der nachhaltigen Investitionen mit einem Sozialziel (taxonomiekonform 
und/oder nicht-taxonomiekonform) war 0,00%. 
 
 
 

 

 

Welche Investitionen fallen unter „nicht nachhaltige Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz? 
 
Der Fonds kann andere Investitionen wie Derivate nur zur Absicherung (die nicht 
gegen nachhaltige Investition laufen), Cash und Geldmarktinstrumente halten 
 
Für "Nicht nachhaltige Investitionen", die nicht unter die Nachhaltigkeitsstrategie des 
(Teil-) Fonds fallen, gab es keine bindenden Kriterien zur Berücksichtigung eines 
ökologischen und/oder sozialen Mindestschutzes. Dies ist auch durch die Natur der 
Vermögensgegenstände bedingt, bei denen zum Zeitpunkt der Erstellung dieses 
Berichts keine gesetzlichen Anforderungen oder marktüblichen Verfahren existieren, 
wie man bei solchen Vermögensgegenständen einen ökologischen und/oder sozialen 
Mindestschutz umsetzen kann. 

 
 

 

Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung  
der ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen?  
 
Die Mitwirkungspolitik (Engagement) der Kapitalverwaltungsgesellschaft wurde in Form der 
Stimmrechtsausübung wahrgenommen. Um die Interessen der Anleger in den verwalteten 
Fonds zu wahren und der damit verbundenen Verantwortung gerecht zu werden, übte die 
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Aktionärs- und Gläubigerrechte aus den gehaltenen 
Aktienbeständen der verwalteten Fonds im Sinne der Anleger aus. Entscheidungskriterium für 
die Ausübung oder Nichtausübung von Stimmrechten war für die 
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Interessen der Anleger und die Integrität des Marktes 
sowie der Nutzen für das betreffende Investmentvermögen und seine Anleger.  
 
Die Kapitalverwaltungsgesellschaft legte ihrem Abstimmungsverhalten für das Inland die als 
ESG-konform geltenden "Analyserichtlinien für Gesellschafterversammlungen" des BVI 
zugrunde, die als Branchenstandard die Grundlage für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Anlegern, Kapital und Rechten bilden.  
 
Bei Abstimmungen im Ausland zog die Kapitalverwaltungsgesellschaft die jeweils 
länderspezifischen Guidelines von Glass Lewis heran, die die lokalen Rahmenbedingungen 
berücksichtigen. Zusätzlich kamen die Glass Lewis Guidelines „Environmental, Social & 
Governance („ESG“) Initiatives” auf die spezifischen Länderguidelines zum Einsatz und 
gelangten vorrangig zur Anwendung. Die Anwendung dieser Guidelines gewährleistet, dass 
länderspezifisch und auf den Kriterien einer transparenten und nachhaltigen Corporate 
Governance-Politik sowie weiteren Kriterien aus den Bereichen Umwelt und Soziales, die auf 
einen langfristigen Erfolg der von Investmentvermögen gehaltenen Unternehmen (sog. 
Portfoliogesellschaften) abzielen, abgestimmt wurde. 
 
Diese genutzten Abstimmungsstandards orientieren sich an den Interessen der von der 
Kapitalverwaltungsgesellschaft verwalteten Fonds und wurden daher grundsätzlich für alle 
Fonds angewandt, es sei denn, es ist im Interesse der Anleger, der Marktintegrität oder des 
Nutzens für den jeweiligen Investmentfonds erforderlich, von diesen Stimmrechtsrichtlinien für 
einzelne Fonds abzuweichen.  
 

sind nach- 
haltige Investitionen 
mit einem Umwelt- 
ziel, die die Kriterien 
für ökologisch nach-
haltige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß der 
EU-Taxonomie  
nicht berücksichtigen. 
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Die Kapitalverwaltungsgesellschaft veröffentlicht die Grundsätze ihre Mitwirkungspolitik sowie 
einen jährlichen Mitwirkungsbericht auf ihrer Internetseite.  
 
Der Asset Manager, falls das Portfoliomanagement ausgelagert ist, oder ggf. ein beauftragter 
Anlageberater können als Teil ihrer unternehmensbezogenen Engagement-Tätigkeiten 
weitere Maßnahmen zur Erfüllung ökologischer und/oder sozialer Merkmale ergriffen haben. 
Dieses Engagement erfolgt jedoch nicht im Namen des Fonds. 
 
 
 
 
 


